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Was wir wollen
Lieber Leser,

Wie Sie selbst es wohl tun, so stellt sich auch der «Filmberater» zu
Beginn des Jahres wieder einmal die Frage nach seiner Aufgabe. Er
ist Ihnen und sich selbst diese Besinnung schuldig. Diesmal kommt als
besonderer Grund noch hinzu, daß wir uns mit den ersten Nummern
des neuen Jahrganges auch an neue Leser wenden, die uns bis jetzt
entweder gar nicht oder nur vom Hörensagen gekannt haben, ihnen
vor allem, aber auch unseren alten, treuen Abonnenten möchten wir
kurz darlegen, was wir sind und was wir wollen.

Unsere Aufgabe wird zuerst einmal davon bestimmt, daß der
«Filmberater» ein offizielles kirchliches Organ ist. Gemäfj dem päpstlichen
Rundschreiben «Vigilanti cura» von 1936 soll in jedem Lande eine
eigene Stelle für die kirchliche Filmbewertung eingerichtet werden.
Unsere Bischöfe haben diese Aufgabe dem Volksverein resp. dessen
besonderer Filmkommission und letztlich dem verantwortlichen Redaktor

des «Filmberater» übertragen. Papst Pius XI. hatte in seinem
Rundschreiben dargelegt, dafj die Anstrengungen zur Sanierung des
Filmsektors durch ganz konkrete Maßnahmen fruchtbar gemacht werden
müfjten. So forderte er, die Gläubigen sollten über den Wert und
Unwert der Kinoprogramme orientiert werden. «Das erfordert die
Veröffentlichung von regelmäßigen, häufig erscheinenden und sorgfältig
hergestellten Listen, die man allen leicht zugänglich machen muß durch
besondere Mitteilungen oder durch andere geeignete Publikationen.»
In Erfüllung dieser Aufgabe haben wir im abgelaufenen Jahre 1957
406 Filme besprochen und 80 davon in einer sog. halbseitig-Bespre-
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